Amts » Blatt | 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. A! Marienwerder, den 7. November, 1877. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blatts. X. Standes amtsbezirk, Wiederſee, Kreiſes Graudenz, 
ſtatt des Inſpektors Baumgart in Groß Nogath, 
Das 37, 38. und 39. Stück des Reichs⸗Geſetz- hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
blatts pro 1877 enthält unter: Königsberg, den 21. Oktober 1877. 
Nr. 1211 die B kanntmachung, betreffend die Ernen⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
nung der Bevollmächtigten zum Bundesratb. Vom 298 


9. Oktober 1877. v. Schmeling. 
Nr 1212 die Bekanntmachung, betreffend den Antheil 
der Reichsbank an dem Geſammtbetrage des ſteuer⸗ 2) Bekanntmachung. 
125 ungedeckten Notenumlaufs. Vom 13. Oktober Unter Bezugnahme auf meine Befanntmadiu ng 


; vom 24. Auauſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 

Ir, 1265 bie une arten 110 32000 nung des Gutsbeſitzers Struebing in Lubianken zum 

Mark A u Sftober 1877. 000,000 Stellvertreter des Standesbeamten für den XXVI. 

Nr 1 die Bekanntmachung betre ffend die Ausgabe Standesamtsbezurk Bicglau, Kreiſes Thorn, ſtatt des 
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von Schaanmeifungen im Betrage von 25,000 000 nchen Kern. et in Birglau, bierdurch zur öffent⸗ 


Mark. Vom 29. Ottober 1877. Königsberg, den 21. Oktober 1877. 
Inbalt der Geſetz Sammlun g. Der Ober⸗Präſident 155 Provinz Preußen. 


Das 22. u 28. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro v. Schmeling. 


1877 enthalt unter: 3) Mit Bezug auf meinen Erlaß vom 31. Dezem⸗ 

Nr. 8520 den Allerhöchſten Erlaß vom 1. Oktober ber 1875 (Amtsblatt Nr. 2 pro 1876) ernenne ich an 
1877, betreffend die Beſtimmung des Zeitpunktes, Stelle des in den Ruh ſtand verfigten und von bier 
zu weichem die Keſſenanweiſungen vom 2. Novem derzogenen Kreisphyſikus Geheimen Sanitäts⸗Rath Dr. 
ber 195 1, 15 Dezember 1856 und 13. Februar 1861 Burckhardt, den hieſigen Kreisphyſikus Sanitäts⸗Rath 
ihre Gültigkeit. verlieren. Dr. Köhler zum Stellvertreter des Vorſitzenden der 

k. 8521 die Verordnung, betreffend die Feſtſtellung Prüfungs Commiſſion der Apothekergehilfen bis zum 
der nach $ 2 und 8 20 des Geſetzes vom 8. Jul! Ablauf der dreijährigen Periode, d. i. bis zum Schluſſe 
1875 ünr die Ausführung der &8 5 und 6 des Ge: des Jahres 1878. 
ſetzts vom 30. April 1873 wegen der Dotation der Marienwerder, den 30 Oktober 1877. 
Provinzial: und Kreie verbände zu vertheilenden Der Regierungs⸗Präſident. 
Jahresrenten. Vom 12. Sep ember 1877. v. Flott well. 

Nr. 8522 die Verordnung, betreffend den Zeitpunkt für 
den Beginn der Erhebung der neu veranlagten 
Grundſteuer im Kreiſe Herzogthum Lauenburg. Vom 
8. Oktober 1877. 


A) Die Kreiewundarztſtelle des Kreiſes Stuhm, bis⸗ 
her mit dem Wohnſitz in Chriſtburg, iſt zu beſetzen. 
Qualifisirte Bewerber mögen ſich innerhalb 4 Wochen 
mit Einreichung ihrer Zeugniſſe bei uns melden. 


Marienwerder, den 26. Oktober 1877. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
N Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


rovinzial⸗Behörden. 


* Bekanntmachung. 5) Der Bromberger Schifffahrts⸗Kanal wird wegen 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung der vorzunehmenden Räumung deſſelben und der Aus⸗ 
dom 2. Februar d. J. bringe ich die erfolgte Er: führung des Neubaues von Schleuſenthoren vom 
gennung des Wiribſchaftsinſpektors Jantzen in Groß 1. D zember d. J. bis zum 1. April k. J. für den 
dogath zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Schifffahrts⸗ und Flößerei⸗Verkehr geſperrt werden, 


7 Ausgegeben in Marienwerder den 8. November 1877 


wovon das Publikum hiermit in Kenntniß geſetzt 
wird. 
Marienwerder, den 26. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Unter den Pferden des Grundbeſitzers Anuſchek 
in Lautenburg iſt die rotzverdächtige Druſe ausge⸗ 
brochen; dagegen iſt die Rotzkrankheit unter den Pfer⸗ 
ein des Beſitzers Glander in Abbau Strasburg be⸗ 
eitigt. 
; Marienwerder, den 31. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Königliche Oſtbahn. 


Vom 1. November c. ab wird der Kaibahnhof 
zu Königsberg i. Pr. und die zu demſelben führende 
Verbindungsbahn dem öffentlichen Verkehr übergeben. 
Die Benutzung dieſer Anlagen iſt bis auf Weiteres 
nur für den Verkehr mit Getreiden, Hülſenfrüchten und 
Oelſaaten geſtattet. 

Die Beſörderung von und nach dem Kaibahn⸗ 
hofe erfolgt nur auf Grund von Dispoſittonen, welche 
bei unſerer Gütererpedition, beziehungsweiſe bei der 
Güterexpedition der Oſtpreußiſchen Südbahn in Königs⸗ 
berg i. Pr. anzubringen ſind. Dagegen werden Fracht⸗ 
briefe von anderen Stationen, welche nach dem Kai⸗ 
bahnhofe adreſſirt ſind, bis auf Weiteres nicht ange⸗ 
nommen. 

Die Ueberführungskoſten, ſowie die Gebühren 
und Bedingungen, zu welchen die Benutzung der An⸗ 
lagen geſtattet iſt, ſind bei unſerer Güterexpedition in 
Königsberg i. Pr. und bei der Oſtpreußiſchen Südbahn 
daſelbſt zu erfahren. 

Bromberg, den 27. Oktober 1877. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


7) 


8) Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind 
1. der Maurer Karl Eduard Anderſen aus Kopen⸗ 


hagen, 35 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher 
Beſtrafung wegen Landſtreichens und Bettelns, 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 
Regierung zu Poſen vom 3. Oktober d. J.; 


rung zu Breslau vom 2. Oktober d. J.; 
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der Arbeiter Karl Minaſch aus Hoffrieſe in 
Mähren, 33 Jahre alt, nach wiederholt erfolgter 
gerichtlicher Beſtrafung wegen Bettelns, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regie⸗ 


1 


3. der Schuhmachergeſell Sebaſtian Wamſer aus 
Pilſen in Böhmen, 33 Jahre alt, nach erfolgter 
gerichtlicher Beſtrafung wegen Landſtreichens, Ge⸗ 
brauchs eines falſchen Legitimationspapiers und 

Führung falſchen Namens, durch Beſchluß des 

Königlich bairiſchen Bezirksamts zu Deggendorf 

vom 29. September d. J., 

der Bürſtenbinder Hugo Nindler, geboren am 

12. Februar 1856 zu Gratz, ortsangehörig zu 

Marburg in Steyermark, 

.der Gießer Joſef Oberholzer, 21 Jahre alt, 
geboren und ortsangehörig zu Goldingen, Kanton 
St. Gallen in der Schweiz, 6 

zu 4 und 5 nach erfolgter gerichtlicher Be⸗ 

ſtrafung wegen Landſtreichens (zu 4 auch we⸗ 

gen Bettelns), durch Beſchluß des Kaiſer⸗ 

lichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar vom 

2. bezw. 3. Oktober d. J.; 
und 


auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs iſt: 


6. der Handſchuhmacher Karl Bönn ing aus Rechers⸗ 
9 Solothurn in der Schweiz, nach Ver⸗ 
büßung einer wegen wiederholten ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls gerichtlich erkannten Zuchthausſtrafe von 
zwei Jahren und ſechs Monaten, durch Beſchluß 
des Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſärs zu 
Karlsruhe vom 7. September 8 

aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


Derf onal⸗Cbronif. 


9) Der bisherige proviſoriſche techniſche Lehrer 
Auguft Groß an dem Königlichen Gymnaſium zu 
Strasburg i. Weſtpr. iſt definitiv angeſtellt. 4 
An dem Königlichen Gymnaſium zu Conitz 
i. Weſtpr. ſind . 
a. der bisherige Vorſchullehrer Ferdinand Kalo yr 
als techniſcher Lehrer, und i 
b. der bisherige Vorſchullehrer Karl Kaffler aus 
Dt. Crone in gleicher Eigenſchaft angeſtellt. N 
Der Gerichtsaſſeſſor Kah in Strasburg W.⸗Pr. 
iſt vom 1. September d. J. ab zum Staatsanwalts⸗ 
gehülfen bei der Staatsanwaltſchaft des Kreisgerichts 
in Strasburg W.⸗Pr. ernannt worden. a 
Die Wahrnehmung der durch den Tod des bie 
herigen Inhabers erledigten Lokalaufſicht über die 
Schulen in Wentfin, und Gatzki, Kreis Schwetz, haben 
wir bis auf Weiteres dem Königlichen Kreis⸗Schul⸗ 
inſpektor Dr. Kaphahn in Graudenz übertragen. 
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